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Deutsche Wasserhistorische  
Gesellschaft e.V. 
Der Vorsitzende 

_________________________________________________________ 
  

 24. April 2015/Ba. 

RUNDBRIEF 1/2015 
 

Liebe Mitglieder, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

Wir möchten Ihnen Kenntnis geben von folgenden Veranstaltungen anderer Behörden und Institutio-

nen: 

 

1.   VORTRÄGE ZUM 4. ÖKOLOGISCHEN KOLLOQUIUM AM 10.3.2015 IN KOBLENZ  

Die Bundesanstalt für Gewässerkunde (BfG), Am Mainzer Tor 1, 56068 Koblenz, hat am 10.3.2015 das 

4. Ökologische Kolloquium über Wasserstraßen veranstaltet, über das Sie von uns informiert worden 

sind und DWhG-Mitglieder teilgenommen haben. 

Die BfG teilt nunmehr mit, dass die Vorträge des Kolloquiums im Internet unter 

http://www.bafg.de/DE/05 Wissen/02 Veranst/2015 03 10.html 

abgerufen werden können. Rückfragen sind an Frau Yvonne Strunck, Bundesanstalt für Gewässerkun-

de, Referat Öffentlichkeitsarbeit/Controlling, Am Mainzer Tor 1, 56068 Koblenz, Tel.: 0261/1306 5361, 

Fax: 0261/1306 5632, E-Mail: strunck@bafg.de, www.bafg.de, zu richten. 

 

2. VERANSTALTUNGSHINWEISE GRIECHENLAND 

Frau Marion Schneider (E-Mail: MS@toskanaworld.net, Mobil: 0170/5352124) Teilnehmerin an der 

DWhG-Exkursion nach Griechenland vom 28. März bis 6. April 2015, weist in diesem Zusammenhang 

auf folgende Veranstaltungen hin: 

„Vom 8. - bis 10. Mai 2015 wird in Weimar das zweite Griechisch-Deutsche Lesefestival stattfinden. Das 

Festival ist 2013 von Griechenlandliebhabern und -reisenden als gemeinsame Initiative mit dem Grös-

senwahn Verlag Frankfurt am Main und dem Internetsender Radio Kreta in Paleochoara/Kreta ins 

Leben gerufen worden und findet als Veranstaltung der Stadt Weimar zum ersten Mal in Deutschland 

statt. 

Ziel ist es, dem deutschsprachigen Publikum einen Einblick in die griechische Kultur, Literatur und Le-

bensart zu geben. Es werden deutsche Übersetzungen griechischer Autoren vorgestellt, die größten-

teils zum ersten Mal in deutscher Sprache erscheinen. Aber auch deutschsprachige Autoren werden 

ihre Eindrücke über das Land Europas präsentieren, dem wir Poesie, Lyrik, Drama, Komödie und Tra-

gödie verdanken. Wir können neue und alte Bücher kennenlernen, Autoren werden vor Ort sein, ne-

ben Lesungen wird es Diskussionsrunden und Filmvorführungen geben, Bücher werden ausgestellt 

und können begutachtet, angelesen und gekauft werden. 
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Nähere Informationen zum Programm finden Sie unter  

http://groessenwahn-verlag.de/2-dt-griechisches-lesefestival-programm  oder  

bei Facebook  https://www.facebook.com/events/660501677405946/  

Die zweite Veranstaltung, die ich Ihnen gerne ans Herz leben möchte, ist der Event „Der Große Frie-

den“, welcher vom 1. bis 3. Mai 2015 in Auerstedt stattfinden wird. 

In seinem Einführungsvortrag wird Prof. Harald Seubert von der Anfängen der Philosophie bis heute 

einen Überblick über die Gedanken und Modelle zum Thema Frieden geben. Der Titel der Veranstal-

tung entstand letztes Jahr, als wir erstmals eine Konferenz zum Thema „Krieg und Frieden“ durchführ-

ten. Das Konzept des „Großen Friedens“ wurde dabei „entdeckt“ und soll dieses Mal vertieft werden. 

Neue Formen des Dialogs zum Thema Frieden werden durch eine „politische Aufstellung“ und ver-

schiedene Workshops - sowohl zum Thema „Frieden in mir/in meiner sozialen Welt“ als auch „Frieden 

in der Welt“ entwickelt. Mehr unter www.der-grosse-frieden.org“ 

 

3.  INTERNATIONALE TAGUNG ZUR INDUSTRIEKULTUR AM 3./4.9.2015 IN LEWARDE/

FRANKREICH 

Unser Mitglied Norbert Tempel (E-Mail: norbert.tempel@lwl.org) weist auf die am 3./4. September 2015 

in Lewarde/Nord-Frankreich stattfindende Tagung „BigStuff 2015 - Technical heritage: preserving au-

thenticity - enabling identity?“ hin. Aktuelle Informationen finden Sie auf der Website des Deutschen 

Bergbaumuseums Bochum: http://www.bergbaumuseum.de/index.php./de/forschung/tagungen/

big-stuff2015 

 

4. EINLADUNG ZUM 28. DEUTSCHEN FLÖßERTAG IN KOBLENZ VOM 10. - 13.9.2015 

Unser Mitglied Hans-Werner Keweloh, 1. Vorsitzender der Deutschen Flößerei-Vereinigung 

(hwkeweloh@gmx.de) und Dr. Nicola Borger-Keweloh, Entenmoorweg 47, 27578 Bremerhaven, E-

Mail: schriftfuehrer@floesserei-vereinigung.de, laden zum 28. Deutschen Flößertag vom 10. - 13. Sep-

tember 2015 nach Koblenz ein. 

Die Stadt an der Mündung der Mosel in den Rhein hat für die Flößerei in Deutschland eine herausra-

gende Rolle gespielt. Unterhalb von Koblenz in Namedy wurden aus dem Holz des Frankenwaldes 

und Schwarzwaldes sowie von Herkunftsorten an Mosel und Rhein die so genannten Holländerflöße 

gebaut: „Dörfern ähnliche Flöße“, wie sie der Koblenzer Pfarrer Joseph Gregor Lang 1790 in seinem 

Buch „Reise auf dem Rhein“ bezeichnet. 

Koblenz ist zudem das Tor zur Kulturlandschaft Oberes Mittelrheintal, die am 27. Juni 2002 in die Liste 

des Weltkulturerbes der UNESCO aufgenommen wurde. 

Die Themen „Hollandflößerei auf dem Rhein“ sowie „UNESCO-Kulturerbe“ werden an allen Tagen im 

Mittelpunkt des 28. Deutschen Flößertags stehen. 

Weitere Informationen und Anmeldung bei Dr. Nicola Borger-Keweloh. 

 

Wir freuen uns, wenn die Hinweise unserer Mitglieder Ihr Interesse finden sollten und verbleiben mit 

den besten Grüßen 

Ihre 

Marga Basche  und Wolfram Such 

 


